
Tagungs- und Seminarspezialist

Gechinger Straße 14 . 75382 Althengstett
Tel. 0 70 51 96 74 70 . Fax 0 70 51 96 74 79
info@breidenbach-frost.de
www. breidenbach-frost.de

// ZEITEN 

1. Tag: 12:30 bis 20:30 Uhr
2. Tag:   9:00 bis 14:30 Uhr

// KOSTEN

Preis: 990,– € zzgl. gesetzl. Mehrwertsteuer
inkl. Tagungsunterlagen, Mittag- und 
Abendessen, Tischgetränke, Kaff eepausen 
und Exkursion.

// ANMELDUNG

Bitte bis spätestens 15. Februar 2012

// TAGUNGSHOTEL

Park Inn by Radisson Bielefeld  

Am Johannisberg 5 . 33615 Bielefeld
Tel.: +49 (0) 521 / 92 38-0 . Fax: -250
www.parkinn.com
bielefeld@eventhotels.com

// ÜBERNACHTUNG

Übernachtungskosten sind im Tagungspreis 
nicht enthalten. Wir haben ein Zimmer-
kontingent zum Veranstaltungs-Sonderpreis 
reserviert. Bitte nehmen Sie die Zimmer-
buchung über uns vor! Vermerken Sie Ihren 
Zimmerwunsch bitte auf der Fax-Anmeldung 
(siehe Rückseite) oder melden Sie sich einfach 
und bequem direkt über das Internet unter 
www.breidenbach-frost.de an.
Preis pro Person: 111,– € inkl. Frühstück

// ZIELGRUPPEN

Geschäftsführer, Betriebsleiter, Einsatzleiter 
Leitstelle, Verkehrsmeister, Disponenten, 
Störungsmanagement, Fahrdienstleiter, 
Qualitätsmanagement und alle am Thema 
Interessierten.

Begrüßungskaff ee und Mittagsimbiss

Begrüßung durch die Veranstalter Heinz Breidenbach und Sabine Frost, 
Vorstellung der Referenten, Tagungsübersicht

Bauliche Planung von Leitwarten

– Projektentwicklung und Begleitung von komplexen Planungsprozessen
– Interdisziplinäre Entwicklung von Raumprogramm und Pfl ichtenheft
– Raumstruktur von Akustik bis Belichtung
– Beispiele aus Planung und Umsetzung

Dirk Landwehr, Geschäftsführer, trapeze architektur

Ergonomisch optimierte Warteplanung

– Ergonomisch abgestimmte Gesamtkonzepte
– Arbeitsplatzdesign im Spannungsfeld Ergonomie und Technik
– Neue Arbeitsplatz-Lösungen
– Tendenzen in der Visualisierung

Ernst Maurer, Geschäftsführer, Maurer + Partner AG

Kaff eepause

Aus RBL wird ITCS

– Eine Leitstelle für alles
– Hintergrund und Zielsetzung der Modernisierung
– Warum Hybridbetrieb mit GSM/GPRS?
– Betriebliche Vorteile und Kosten
– Systemübersicht
– Migration des Leitsystems
– Technologie
– Funktionalität

Günter Till, Leiter Infrastruktur, moBiel GmbH

Exkursion zur Leitstelle von moBiel

Günter Till, Leiter Infrastruktur, moBiel GmbH

Abendessen

14:00 Uhr

13:30 Uhr

13:15 Uhr

12:30 Uhr

14:45 Uhr

15:15 Uhr

16:30 Uhr

FACHTAGUNG
Moderne Leitstellen-
konzeptionen     
13. 3. / 14. 3. 2012 in Bielefeld

Unsere Tagungsstadt Bielefeld
Foto: Eduard Eisfeld, fotolia.com

Dienstag, 13. März 2012               1. Tag

19:00 Uhr



Tagungs- und Seminarspezialist

FAX-ANMELDUNG 
+49 (0) 70 51 - 96 74 79

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten
Sie eine Bestätigung sowie Rechnung.

Firma

Name des Teilnehmers

Vorname

Funktion

Straße, Haus-Nr., Postfach

PLZ / Ort

Telefon

Telefax

Mobil

E-Mail

Datum  Unterschrift

Anzahl Zimmer Anreisedatum Abreisedatum

Bestell-Nr.

                         Bitte Rechnungsanschrift beifügen!

im Hotel  „Park Inn by Radisson Bielefeld“ 
zum Preis von 111,– € inkl. Frühstück

// HOTELRESERVIERUNG

Bitte buchen Sie verbindlich:

Raucher

ja neinTeilnahme am Abendessen:

Nichtraucher

Zertifi ziert nach
DIN EN ISO 9001:2000

// TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung versteht sich inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und 
Pausengetränken zzgl. 19 % MwSt. pro Person und ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Annullierung (nur schriftlich) ist binnen 14 Tage vor Veran-
staltungsbeginn kostenlos möglich, bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird die Hälfte des Teilnahme-
betrages erhoben. Bei Absagen danach wird der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir 
ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. Der Veranstalter behält es sich vor, die Tagung ggf. abzu-
sagen. In diesem Fall wird der bereits bezahlte Betrag erstattet. Bei Absage durch den Veranstalter werden 
die bereits entstandenen Flug- und Fahrtkosten von Seiten des Veranstalters nicht erstattet. 

Die Verkehrsleitzentrale als 

Datendrehscheibe für die Verkehrsplanung

– Datenquellen zum Betriebsablauf
– Konsistenter Datenfl uß
– Der Planungskreislauf versus Unternehmensstruktur
– Einsatz von Online-Fahrzeugbesetzungsgraden in der operativen Disposition
– Stufenweise Auswahl und Ausbildung von Leitstellenmitarbeitern

Dr. Martin Pächer, Fachbereichsleiter Verkehrsplanung und Verkehrssteuerung, 
Prokurist, Stv. Betriebsleiter BOKraft, ESWE Verkehrsgesellschaft mbH
 
Kaff eepause

Umbau und Neustrukturierung der Leistelle der BOGESTRA

– Einführung und Zusammenarbeit mit der Sicherheitsleitstelle
– Einführung/Schulung neuer Systeme 
– Kundeninformationsarbeitsplatz
– Multifunktionaler Arbeitsplatz

Ralf Hessel, Leiter Zentrale Leitstelle, Stv.Betriebsleiter BOKraft, BOGESTRA

Kaff eepause

Konzepterarbeitung für eine personelle, technische und bauliche 

Neuausrichtung der Betriebsleitstelle U-Bahn (Berlin)

– Aufnahme des IST- Zustandes
– Aufgabenbeschreibung der Leitstellenmitarbeiter/innen
– Schwachstellenanalyse
– SOLL- Zustand
– Personelle und strukturelle Veränderungen 
– Technische Voraussetzungen zur Umsetzung
– Notwendige Kommunikation
– Integration weiterer Bereiche (Sicherheit, Infrastruktur) planen
– Bauliche Voraussetzungen 

Frank Schäfer, Gruppenleiter Leitstellenentwicklung / Störungsmanagement, 
Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) 

Mittagessen und Ende der Veranstaltung

Mittwoch, 14. März 2012                         2. Tag

Fachtagung
Moderne Leitstellenkonzeptionen
13. 3. / 14. 3. 2012 in Bielefeld

  9:00 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

11:30 Uhr

12:00 Uhr

13:00 Uhr

Buchung auch online:

www.breidenbach-frost.de


